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Vahrenwald-List         
Axel Düker, Ferdinand-Wallbrecht-Str. 45, 30163 Hannover 
 
An die  
Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirk Vahrenwald/List 
Frau Edit Bastian 
 
über das Amt für Zentrale Dienste 
Abteilung für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
 
 
Antrag  gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt 
   Hannover in die Bezirksratssitzung am 01.11.2004 
 
 
Schadstoffmessung in besonders belasteten Straßen im Stadtbezirk 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Sowohl an der Podbielskistraße zwischen Lister Platz und Hubertusstraße wie auch an der 
Vahrenwalder Straße in Höhe Vahrenwalder Platz werden möglichst umgehend Geräte für 
langfristige Messungen von Feinstaub (insbesondere Dieselruß) und Stickstoffdioxyd auf- 
gestellt, um die Belastung der Anwohner und Benutzer der Straßen zu erfassen. Auch sollte die 
Lärmemission an den Messstellen  ermittelt und mit den zulässigen Werten verglichen werden. 
 
Begründung: 
 
Ab 01. Januar 2005 darf nach einer neuen EU-Regelung Feinstaub an maximal 35 Tagen im 
Jahr den Grenzwert von 50 Mikrogramm und Stickstoffdioxyd einen Jahresmittelwert von 
40Mikrogramm pro Kubikmeter nicht überschreiten. (Die HAZ berichtete am 12. 08.04) Es ist 
davon auszugehen, dass beide Werte weit überschritten werden, wie bereits länger 
zurückliegende Messungen ergeben haben. Da lt. Drucksache 15-1802/2004 weder 
Messprotokolle noch Belastungskataster für den Stadtbezirk vorliegen ist die Erfassung der 
gewünschten Daten dringend erforderlich, um dem Stadtbezirksrat zu ermöglichen, sich für die 
nach dem Grundgesetz zu schützende Gesundheit  der Anwohner und Benutzer der genannten 
Straßen einzusetzen. 
 
 
 
 
Axel Düker 
Fraktionsvorsitzender 


